
 Seht, da ist
Berlin
in Leipzig!           Veranstaltungen des Erzbistums Berlin
                               auf dem 100. Katholikentag in Leipzig

 

 

Abend der Begegnung
Traditionell fi ndet am ersten Abend des  Katholikentages der 
»Abend der Begegnung« statt. Auf insgesamt sieben Plätzen 
können Sie erste Eindrücke über die Vielfältigkeit und Viel-
schichtigkeit der Diasporakirche Ostdeutschlands sammeln. 
Das Erzbistum Berlin werden Sie am Kleinen Wilhelm-
Leuschner-Platz fi nden. Neben original typischer Berliner 
Verpfl egung von St. Dominicus werden die Berlin-Branden-
burger Band Patchwork, die Big Band der Salvatorschule und 
die Musiker des Straßenmusikprojektes »Up to the streets« 
aus Neukölln den Rhythmus der Hauptstadt nach Leipzig 
bringen. Auf dem Platz werden Schülerinnen und Schüler der 
Katholischen Schulen Liebfrauen und Franziskus mit Stra-
ßen-Kleinkunst und Live-Aktionen auf das Thema des Katho-
likentages »Seht, da ist der Mensch« einstimmen.
 

Mittwoch, 25. Mai, Kleiner Wilhelm-Leuschner-Platz, Bühne
19.00–20.00 Uhr Patchwork
20.00–21.00 Uhr Big Band der Salvatorschule
21.00–22.00 Uhr »Up to the streets«
 

Herzlich  Willkommen  am  Berliner  Strand
Mit einer Strandbar begrüßt das Erzbistum Berlin die Gäste 
des Katholikentags auf dem Kleinen Wilhelm-Leuschner-
Platz in Leipzig. Wir bieten die Möglichkeit zum Durchatmen 
im Katholikentagsgedränge, zu Begegnung und Gespräch mit 
uns, mit dem Bischof, untereinander. Wer mag, kann Frohe 
Botschaften mitnehmen oder hinterlassen, sich ökologische 
Flipfl ops basteln, mittags, abends oder einfach zwischen-
durch geistliche Impulse hören oder sich einfach nur aus-
ruhen bei einem Espresso oder Cocktail. Spaß für die Klei-
nen und Informationen rund ums Bistum inklusive.
 

Berliner Veranstaltungen auf dem Katholikentag

 Podium: »Vergesst die Gastfreundschaft nicht«
Freitag, 27. Mai 2016, 11.00–12.30 Uhr
Arena Leipzig, Konzerthalle, Am Sportforum 2
Es diskutieren zum Thema Flüchtlinge miteinander:
Thomas de Maizière, Bundesminister des Innern,
Burkhard Jung, Oberbürgermeister Stadt Leipzig,
Günter Burkhardt, Geschäftsführer PRO ASYL und
Prof. Dr. Ulrike Kostka, Diözesancaritasdirektorin Berlin

Veranstaltungen im Bereich Inklusion
mit Sr. Monika Ballani, Seelsorgerin für Menschen mit 
Behinderungen im Erzbistum Berlin

Donnerstag, 26.5.2016, 14.00–15.30 Uhr
Bibel – lebendig durch Gebärdensprache
Bibeltexte neu erleben
Anton-Philipp-Reclam-Schule, Tarostraße 4
EG, Raum 02.007

Samstag, 28.5.2016, 11.00–12.30 Uhr
Du bist mein besonderer Schatz! 
Leben mit Kindern mit Behinderung
Gutenbergschule, Gutenbergplatz 8
2. OG, Raum 221

Veranstaltungen im Themenbereich
»Familie und Generationen« 
Den Themenbereich »Familie und Generationen« fi nden Sie 
in und um Grassimuseum und Gutenbergschule.
Familiengottedienst
Fronleichnam, Donnerstag, 26. Mai 2016, 10.00–11.00 Uhr:
»Gebt ihr ihnen zu essen!« (Lk 9,13)
Propsteikirche St. Trinitatis, Nonnenmühlgasse 2

Weitere Informationen und Veranstaltungen unter 
www.erzbistumberlin.de/katholikentag



Liebe Schwestern und Brüder,

»Wir sind das Volk« – mit diesem Ruf begann in Leipzig die friedli-
che Revolution. »Wir sind das Volk Gottes« – das ist die Idee, die 
hinter den Katholikentagen steht. Insofern ist Leipzig eine sehr 
gute Wahl für das Jubiläum des Katholikentags.

»Seht, da ist der Mensch« – unter diesem Leitwort lade ich ge-
meinsam mit dem Zentralkomitee der Deutschen Katholiken und 
allen Bischöfen im Osten Deutschlands zum 100. Deutschen 
Katholikentag nach Leipzig ein.

Frisch als Bischof von Dresden-Meißen eingeführt, hatte ich ein 
wenig Respekt vor der Entscheidung, ausgerechnet den Jubiläums-
Katholikentag nach Leipzig einzuladen. Aber nachdem die Vorbe-

reitung so gut wie abgeschlossen ist, kann ich aus voller 
Überzeugung sagen: Das war die richtige Entschei-

dung!

Es wird ein innovativer, ein besonders interes-
santer Katholikentag: So lassen wir uns bei-
spielsweise von den Leipzigern an viele nicht 

christlich geprägte Orte einladen, wir gehen mit 
unseren Angeboten auf die großen Plätze mitten in 

der Stadt, mitten unter die Menschen, die hier leben. So 
setzen wir das Motto »Seht, da ist der Mensch« deutlich sichtbar 
um, und wir feiern Fronleichnam so wie Sie es bereits kennen: an 
einem Tag, der auch in Leipzig kein gesetzlicher Feiertag ist.

Als Erzbischof von Berlin freue ich mich, dass alle Bistümer im 
Osten Deutschlands gemeinsam nach Leipzig einladen. Das Erz-
bistum Berlin wird am »Abend der Begegnung« Gastgeber sein 
mit Berliner Currywurst, unterstützt von Schülerinnen und Schü-
lern aus den Katholischen Schulen, der Diözesanrat ist mit eigenen 
Veranstaltungen am Programm beteiligt und während des ganzen 
Katholikentages heißen wir Sie herzlich am Berliner Stand willkom-
men.

Wenn ich Sie zum Katholikentag einlade, beziehe ich ausdrücklich 
unsere evangelischen Schwestern und Brüder mit ein: Feiern Sie 
mit uns in diesem Jahr den 100. Katholikentag in Leipzig, wir freu-
en uns schon auf den Evangelischen Kirchentag in Berlin und Wit-
tenberg.

Aus meiner Perspektive liegt nichts näher als der Katholikentag in 
Leipzig. In gut einer Stunde sind Sie von Berlin aus am Leipziger 
Hauptbahnhof und damit mitten drin im Katholikentag. Und wenn 
Sie kein Quartier mehr  in Leipzig finden, dann kommen Sie genau-
so schnell wieder nach Berlin zurück. Der letzte Zug geht um kurz 
nach zehn.

Gönnen Sie sich einen Urlaubstag und lassen Sie uns gemeinsam 
dieses besondere Jubiläum feiern! Ich bin auf jeden Fall da. Auf 
Wiedersehen in Leipzig!

Ihr

Erzbischof Dr. Heiner Koch
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